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Neue Makrolepidopterenfunde in Salzburg

Von Gernot Embacher

Seit dem letzten Bericht aus Salzburg (Nachrichtenblatt der Bayer.
Ent., 25. Jg., Nr. 5 vom 15. 10. 1976) ist zwar noch nicht viel Zeit ver-
gangen, jedoch haben sich in den wenigen Jahren so manche neue und
interessante Funddaten ergeben, daß eine Veröffentlichung im Inter-

esse der alpenländischen Entomologen gerechtfertigt erscheint. Durch
die nun abgeschlossene Aufstellung einer Salzburger Landessamm-
lung am Museum „Haus der Natur", die u. a. die Sammlungen
Amanshauser, Leithner, Spannring und Dr. M a z -

z u c c o vereinigt, durch intensive Beobachtungstätigkeit, durch Ge-
nitaluntersuchungen und auch etwas Sammlerglück, gelang es dem
Verfasser und seinen Mitarbeitern von der entomologischen Arbeits-
gemeinschaft (Leitung Fritz Mairhuber), für unsere Salzburger
Fauna und damit auch für die Fauna des Alpengebietes bemerkens-
werte Daten zu erhalten.

Mein Dank gilt den Mitarbeitern unsere Arbeitsgemeinschaft, die
mich unterstützten, sowie Herrn Emil Scheuringer, Rosenheim,
der mich in die Technik der Genitaluntersuchungen einführte.

Nomenklatur und Systematik richten sich in dieser Abhandlung für
die Tagfalter nach Higgins-Riley, 1978, für die übrigen Falter
nach dem Werk von Forster-Wohlfahrt (mit kleinen Abwei-
chungen).

Lycaenidae

Strymonidia pruni L.

Eine in Salzburg sehr seltene Erscheinung; die letzten Funde liegen
über 20 Jahre zurück. Am 3. 7. 1976 erhielt ich ein Männchen bei
Großgmain, das einen Weißdornstrauch umkreiste.

Polyommatus eros O.

Einige Fundorte dieser lokalen, immer einzeln vorkommenden Art
im obersten Murtal (Lungau): Rotgüldenweg, 1600 m, 1.8. 1978;

Weg zur Sticklerhütte, 1600 m, 23. 8. 1978; Königalm im Riedingtal,
1700 m, 20. 7. 1972 (alle Embacher).

Hesperiidae

Pyrgus warrenensis Vrty.

In der neueren Literatur wird dieser Falter, der früher als Höhen-
form von P. alveus Hbn. angesehen wurde, als eigene Art betrach-
tet. Die starken habituellen Unterschiede sprechen für diese An-
nahme. Ich besitze ein Exemplar vom Radstädter Tauern, 1800 m,
vom 18. 7. 1977. Neu für Salzburg.
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Sphingidae

Daphnii nerii L.

Am 25 9 1978 ftng ich i in Männchen am Nordhang des Untersber-

ges bei Fürstenbrunn ;mi Licht. Min weiterer Kund aus Salzburg,

der nur erst jetzt bekannt wurde, stammt aus Golling: 2'.',. 9. 1970

( B i er i n g e r ).

Zygaenidae

Bhagades pruni D. u. S.

Witzmann fand diese Art am 29.6, L958 im Wallerseemoor.
Seither gall sie als verschollen. Nun konnte ich vom 14. bis

17. August 1978 im Wenger Moor am Wallersee eine kleine Serie

des Falters bekommen, überraschend ist die späte Flugzeit, die je-

doch schon am Ende angelangt war. Die Weibchen .iahen ruhig an

Call u im vulgaris L. standen, die Männchen erbeutete ich am Vor-
mittag im Flug; auch eine Copula wurde beobachtet. Interessant ist

Vielleicht die Beobachtung, daß die Tiere nur- im Hereich von klei-

nen Bäumchen und Büschen (Birken, Erlen, Matschen) zu linden wa-
ren, nie aber im freien IVIoorgohiet, obwohl dort massenhaft ('allu-

na-Stauden stehen.

Jordanila ^lolmlariae llbn.

II. Eiörleinsberger, Gmunden, fand die für unsere Fauna
neue Art bei Strob] am Wolfgangsee: 19.6. 1970 (det. Dr. Reich! ).

Boccia notata Zell.

Mhenfalls von 1 1 o r I e i n s h <• r ;; e r zusammen mit ylobulariae

in Strob] gefangen (det. i )r R e i c h l ). Neu für Salzburg.

Arctiidae

Nudaria innndana I ,

Ein neuer Fundort; Fürstenbrunn am CJntersbergfuß, bei 600 m, am
27. 7. L978 ( E m b a c h <• r ). Auch im Mluntautal wieder mein lach

festgestellt.

Noctuidae

Euxoa tritici L.

Miihr, Lungau, L300 m, ein Weibchen am 24.». 1970 (Emba-
eher). Erster Nachweis aus den Zentralalpen in Salzburg; ver-

mutlich nicht dauernd bodenständig.

Scotia fatidica l ..

Ein sein niedrig gelegener Fundort: Muhr, Mungau, neben einem
Bauernhaus in L300 m Hohe. Am L8. 8. 1977 kamen 8 Mannchen bei

strömendem Regen ans Mich) ( M u r :i u c r , M m b a c h e r ). Die

Art ist im obersten Murta] zwischen L800 und 2000 Metern nicht

selten.

Ogygia signifera l> u. S.

Ein neuerlicher Nachweis, (^-y das dauernde Vorkommen in Muhr
(1300 in) bestätigt: 1.8. und 22.8.1978, 4 Exemplare (Emba
C h e r ).
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Epipsilia latens Hbn.

Weißsee, 2300 m, 30.8. 1976, und Muhr, 1300 m, 22.8. 1978 je ein

Männchen (Embachcr).

Mamestra splendens Hbn.

In der Salzburger Landessammlung befindet sich ein Stück vom
24. 8. 1927, leg. H. G o g 1 , aus „Untert." (heißt wohl Untertauern,
da das Tier in der Sammlung Spannring steckte). Die Art ist

sicherlich nicht bod< nständig und wurde auch nie mehr gefunden.

Mythimna unipuneta Haw.

Antheringer Salzachau, an Her bayerischen Grenze, am 28. 10. 1977

ein Männchen ( E m b a c h e r ).

Eine große Überraschung gab es am 18. 10. 1978. Im Veitlbruch,
einem aufgelassenen Steinbruch mitten im Mischwald am Nord I üb
des Untersberges bei Fürstenbrunn, kamen bei leichtem Nieselre-

gen, Nebel und 10 Grad C 26 Exemplare unipuneta an die Queck-
silberdampflampe. Am nächsten Abend erhielt ich am selben Platz
und unter denselben Bedingungen noch neun ganz frische Tiere. Es

wäre interessant zu wissen, ob zu diesem Zeitpunkt auch anderswo
unipuneta gefangen worden sind, ob meine Falter aus einet aktiven

Wanderung stammen oder die Nachkommen eines Weibchens sind,

das in der Nähe abgelegt hat. An den viele Straßenlampen in der
Nähe meines Sammelplatzes konnte ich an beiden Tagen nicht ein

Exemplar finden.

Eine weitere unipuneta Haw. erhielt ich noch am 5. 11. 1978 an der
bayerischen Grenze bei Siozonhoim-Ainring.

Dasypolia ferdinandi Kühl

Fritz Mai rh über erhielt am 23.10.1961 an einer Bahnhofs-
lampe in Badgastein bei 1100 m ein Männchen dieser- seltenen Art,

Der Fund wurde aber bisher nicht veröffentlicht. Das Tier- wurde
von Herrn J. W o I f s b e r g e r , Miesbach, als jerdinandi erkannt
und schließlich auch von Herrn Ch. Boursin, Paris, determi-
niert. Neu für die Fauna; < s dürfte sich aber doch um ein durch die

Bahn verschlepptes Tier handeln.

Parastichtis suspeeta Hbn
Am 22. 8. 1978 kamen in Muhr- 8 Irische Exemplare zum Licht
(Embachcr). Sonst immer nur- einzeln: Obertauern, 1800 m,
18.7.1977; Moosham/Lungau 18.0.1977 und Koppl, 800 m,
31.8. 1977 (Em bach er).

Cirrhia OCellaris Bkh.

Nur .3 Funde bisher-: Saalaehau bei Salzburg, 24.8.1955 e. I

(Mazzucco), Salzburg-Parsch 22. 9. 1957 ( W i t z m a n n ) und
Antheringer Salzachau, 4. 10. 1977 (Embachcr). Nur Einzel-
funde.

Bryophila ereptricula Tr.

Neu für Salzburg. In der Sammlung Spannring steckte ein
Stück dieser Ar1 vom 12.8.1923 aus Mariapfarr, Lungau, 3000 m,
allerding:, unter- B. ravula Hbn. Der inzwischen leider verstorbene
J. Leithner bestätigte mit seinem Fund aus Thomatal,
14. 7. 1974, das Vorkommen im Lungau.
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Ampliip y»;i Ix-rlx-ra svrnssoni II' tch< I

eufund ftii Salzburg 8 L977 Weißsee/Stubachtal, 2300 na, zwei
Weibchen; 13 ;,

< L977 Antheringei Salzachau ein Weibchen (Em
bacher) Nachdem alle äußeren Kennzeichen nach Forste]
Wnii l I ;i h ' t

, Band IV, p 314, zutrafen, wurde di<- Uestimmung
•/'in Mag ' 'i 8 ' mann, Innsbruck, durch Genitaluntersuchung
b< stätigl

Oligia versicolor I -i h

Neu Ini Salzburg; all« 'Ihm- genital untersuch 1. Anthennj»«*r Au
ii 7 L977; Kopp] 6 8 1973, Fürstenbrunn 27 7 1978, Bluntautal
28 7 1978 (Embacher), Neumarkt a. Wallersee 20 6 L977
rii N e 1 w e k ); Salzburg-Parsch 20 7 L955 (Amanshauser).

Oligia literofs i ta w
Die alb- Angabe von Mariapfari vom M J; L923(Spanni I n •

[)

fand durch Leii hnei nun ße.sl,;i1.i^un^ Thomatal/Lungau
30 7 1974 . Karneralm bei Ramingstein 4 8 L975

Photedei captiuneula Ti

Ein Nachweis füi den Lungau 22 8 L978 Muhi (Embacher)
','. Männchen am Licht

Amphipoea fueosa Fi i

Salzburg l'arseh I ü H 1954 mehrfach ( A m a n s h a u s e r ). Die
Tiere wurden von mii genitalitei untersucht Erste] sichere! Nach
weis aus Salzburg

Archanara geminipuneta ii.iw

Neu 1 1 « i Salzburg Roding bei S1 Georgen an der Salzach,

15.8 1969,24 8 1974 (G und H Nelwek) Dei Fundort liegt im
Süden des Ibnei Moores

Panchrysia deaurata Esp

Von dei Felssteppe In Muhr, L300 m, 28.8. 1978, ein beschädigtes

Stück (Stütz) Seil ii a i d < n i h a lers j-'i um I im Bluntautal

(27 7 1 935) erstei Nachweis für die Fauna

Geomel ridae

Sterrha eburnata Wocke
.'; Exemplare In Muhr am 22 8 L978 am Lichi ( E m b 8 c h e r ). Dies
i:;i zwai i Ine große Überraschung füi uns, doch meldete schon
j

'» p ;i ii ii i l n g die Art von Mauterndorf (ir> v und 9. 9 \ti'Z'.i)

Scopula marginepunetata ' roeze

Die wärmeliebende am fliegt am Südhang des Rainberges in der
Stadt Salzburg: 26 5 L978 mehi fach ( i*< m b 8 c ii e r

)

Rhodostrophia vibicaria ' i

Ein im in H -i Nachwi Ls aus dem Lungau stamml von L e I I h n <•
i

Thomatal/Lungau, L000 m, 27.7.1975. Spannring gibt die
am von Mariapfarr, 30 6 L924 und Frank von Mauterndorf,
31 7 L948, an
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Scotopteryx plumbaria pseudomucronata Heydm.
In der Landessammlung befindet sich eine größere Serie aus Füi
.t< nbrunn, gefunden von Witz ra a n ri

,
A m ;< n :; h > u s < i und

Mazzucco. Als Flugzeit wird angegeben Mitte Juni In:; Anfang
Juli 1953 1956. Die Art ist anscheinend nicht tnehi aufzufinden, da
die Ginsterhänge mit Fichten aufgeforstel wurden. Die Tiere wui
den von uw* g< nitalitei untersucht; .S'. mucronata Scop. ist nicht da
bei

Nycterosea obstipata F.

Antheringer Au, 2<',. 10. 1977, ein Weibchen ( E m \> -•> c \\ e r j.

Orthonama vittata Bkh,

Ebi nfalls in der Antheringer Au, 13 8 L977 f E ra b ••« c h e r j.

I„ampropt»:ryx otregiata IVI< t(

Neu für Salzburg. W;ill< rseemooi 12. 5. 1959 f M a i r h u bei )

Wuidf- Li:, he; nicht veröffentlich!

Kupithecia cauchiata Dup.

Muhr, 1300 m, 17. 6. 1977 ( E m b ; c her) , 2 Stück. Bishei nur vom
Bluntautal bekannl (22. <>. 1962, M ;i ir huber)

Eupithecia expallidata JjU

Muhf , 1. 8 1 978, '-in Exemplai ( E m \> -•< c li e / j. Im stei E und in den
Salzburger Zentralalpen.

Antkollix sparsata Tl

In fj'-i Landessammlung lj<-fm<-J<i ,]<}, < ine Serie vom Wartberg bei

Großgmain (M a z z u c c o). fj.7. I9f)2 sowie <•. o. 29.9.1961 und
Mar/. J 9G2

Apeira s.yrinj<aria L.

Fürstenbruhn, 27.7.1978, '-in Stück (Embacher); Roding
St. Georgen 13.6. 1977 <•. i. (Nel wek llj Große Seltenheit in

Salzbui g

Erannis leucophaearia D u. S.

Ebenfalls k;iurn m'-i,; zu fin'J<-n
;

rj ; , rj]<- Eichenbestände versch
den. Am 9.3, 1977 ein Stück in dei Antheringei Salzachau (Em
l; ;j c h e r j.

Peribatodes rhomboidaria Ij u. S.

Stadt Salzburg 11.8. 1978 (Embai hi r) Neumarkt am Waller-
see 20. 7. 1977 und 1. 8. 197''; (H. N e I w e k ).

lioarmia arenaria JJufn.

Neuei Fundort: Fürstenbrunn 6.6.1977 (Embacher) Am
9 f

; 197?; kamen in Kopp] .on einem Regenabend 4 :,i ans
ültralicht.

Ectropis extersaria Eibn.

.-
\ im Salzburg. Bei Strobl am Wolfgangsee am 6. 7. 1971 (Hol

lein s b e i g i i
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( ;>\;>-.< i;i in l< * media Wühl li

. . ... zburg Muhr, 1300 m, )<; 5 1974 ein Männchen, und
Bluntautal, 26 5 1077, ein Weibchen (Embacher) Beide*]
wurden genitalitei untersucht Diese von Gnophot glaut \naria Hbn
äußerlich kaum zu unterscheidende Arl dürfte In den Bayerischen
Kalkalpen an geeigneten Stellen sichei auch zu ftnden sein (Berch
i< sgadnei Land!) Zu beachten tsl die frühe Plugzeil
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Herne»-kenswerles üher E'alten wespen VII

V'ki .i. Gusenleitner

in Portsetzung diesei Serie, von dei Im Dezembei L976 dei Tel] VI

erschienen ist, werden bemerkenswerte Ergebnisse aus meinen Ar
heilen übei Vespoidea vorgeslelll

63 Pterocheilus phaleratus (Panz L797) lut#l§capua nov ssp . V

Holotypus 9 Spanien, Playa de Aro, Costa Bravo, 19, 9 1975,

[( g p p i o c h (in coli m
)

Para typen 2 99, Frankreich, Gard, F1 de Tavel, 25 6 L976
i. g ivi P Verhoef f , coli Mus Leiden

i)i<- Zeichnungselemente diesei Uhterarl sind im CJcgensat'/ /.u

/ / c i ocheil us /'// jiiniir i ii i ii r. fi'.ni/j »i in eh //<•;'/. iu-llgclh So sind die

Mandibeln mil Ausnahmt dei distalen Bereiche und dei Zähne voll

Htündig, dei Clypeus (Rändei ausgenommen), Binden an den Inneren
Augenrändern, ein Fleck auf dei Stirn, die Unterseite dei Fühler
ichäf't«

,
große Flecke aul den Schläfen, eine mitten unterbrochene

br< ite Binde auf dem Pronotum, ein großei Fleck auf den oberen so

wie ein kleinei aui dem unteren Abschnitl dei Mesopleuren (diesei
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